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VORWORT 

Liebe TTC er/ innen 

Liebe Freunde /innen 

Leider besteht das Leben nicht nur aus Tischtennis, denn die 

schrecklichen Kriege in Nahost und der Ukraine bedrücken uns alle 

doch sehr. Aber dieses Jahr hat uns allen viele großartige Highlights 

beschert. 

Eine wunderbare Fußball EM, eine tolle deutsche Mannschaft die 

die Herzen aller Fußballfans im Sturm eroberte, Fans die 

miteinander fröhlich feierten, ein nichtgegebener Elfmeter und die 

zweitbeste Mannschaft wurde Europameister. 

Vierwochen später lud Frankreich die Welt zu den Olympischen 

Spielen ein. Schon die Eröffnungsfeier war gigantisch, was dann 

anschließend die Sportler vor den begeisterten tausenden 

Zuschauer boten war ganz großer Sport. 

Wem das noch nicht reichte für den gab es dann noch die 

Paralympics. Die Olympischen Spiele für Menschen mit 

Behinderung. Für mich die wahren Helden. Was diese Menschen 

trotz ihrer Behinderung leisten können ist Gänsehaut pur. 

Ob wir auch großen Sport liefern konnten, ob wir auch für großartige 

Stimmung sorgen konnten und ob es bei uns auch Gänsehaut – 

Momente gab, das erfahrt ihr liebe Leser auf den folgenden Seiten. 

   Eure Kelle 
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MANNSCHAFTEN 

1. Herren: Bezirksoberliga 

Mit dem Abstieg nichts zu tun zu haben bzw. ein gesicherter Mittelfeldplatz 

war das angestrebte Ziel der 1. Herren. 

Mit der Mannschaft: Olaf Schiffner, Marco Graeber, Sascha Henke, Fabian 

Spatz, Lasse Bläsig, Marvin Krause, Benny Weiss, Rainer Apel und Gideon 

Kohlmann sollte das eigentlich easy zu schaffen sein. 

Doch erstens kommt es anders und zweitens als man denkt. Die jahrelange 

Trainingsabstinenz, gepaart mit einer nicht bezirksoberligakonformen 

Einstellung plus diverser Ausfälle durch Krankheit und Sportverletzungen, 

führten dazu, dass wir in der Hinserie mit ganzen sieben Punkten (3 Siege und 

1 Unentschieden) auf dem drittletzten Tabellenplatz rangierten. 

Zur Rückserie sollte es nun besser werden, aber weit gefehlt. Völlig außer 

Form schafften die Jungs noch einen einzigen Sieg und ein Unentschieden. Im 

letzten Spiel sollte dann aber doch noch der Klassenerhalt gesichert werden.  

Doch da fehlte dann das nötige Spielglück und zum anderen verletzte sich 

Olaf sehr schwer (Achillessehnenriss), sodass auch dieses Spiel verloren 

wurde. 

So blieb es dann nur noch beim drittletzten Tabellenplatz, der für die 

Relegation ausgereicht hätte. Doch da Fabian im Vorfeld bereits angekündigt 

hatte, den Verein in Richtung Hannover zu verlassen, entschied die 

Mannschaft, auf die Relegation zu verzichten und freiwillig in die Bezirksliga 

abzusteigen. 

Aus dem einzigen Aushängeschild des TTC und auch für den TTKV Peine 

(immerhin die zweithöchste Mannschaft im Kreis) ist im Moment nur noch 

ein rostiges Etwas übrig geblieben. 

Aber jetzt schauen wir nach vorn und versuchen, der Mannschaft den Spaß 

am Tischtennis, den Spaß am TTC und den Spaß in bzw. für die Mannschaft 

wieder einzuhauchen. 

Denn dass die Jungs Tischtennis spielen können, steht außer Frage. 
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2. Herren: Bezirksklasse 

Auch in diesem Jahr spielte unsere Reserve wieder in der Bezirksklasse und 

wie jedes Jahr war die Zielsetzung: Klasse halten, unsere guten Jugendspieler 

integrieren und an den Herrenbereich heranführen. 

Die Klasse zu halten, sollte dank der freundlichen Unterstützung der 1. Herren 

dieses Jahr kein Problem sein, denn Benny und Rainer erklärten sich bereit, 

die wichtigsten Spiele in der 2. zu machen, obwohl sie fest für die 1. Herren 

eingeplant waren. 

 

Mit Benny, Rainer, Marc, Peter, Thorsten, Mats, Jakob, Ceddy, Lars, Danny 

und Tim standen immer sechs Spieler zur Verfügung. 
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Nach der Hinserie war der Klassenerhalt schon so gut wie sicher, denn wenn 

Benny und Rainer am Start waren, gab es oben fast immer vier Punkte plus 

Doppel, den Rest besorgten Marc, Peter und die beiden Jungs Jakob und 

Mats. Mit sechs Siegen hatten wir schon zur Halbzeit 12 Punkte auf dem 

Konto und konnten gelassen auf die Rückrunde blicken. Obwohl Benny in der 

Rückserie nur noch ein Spiel absolvierte, brachte es keinen Abbruch. Rainer 

kompensierte den Ausfall phänomenal, auch Marc, der dann immer im 

oberen Paarkreuz antreten musste, machte seine Punkte, aber auch der 

"Altmeister" Peter spielte in der Mitte stark auf und die Integration der 

beiden Jugendspieler Jakob und Mats war ein voller Erfolg. In der 

Bezirksklasse in der Mitte oder teilweise auch oben zu bestehen, ist für 14- 

bzw. 15-jährige Jugendspieler ein richtig großer Schritt nach vorn. 

Dass wir die Klasse halten und die Spiele locker auf uns zukommen lassen 

konnten, war das eine, aber dass wir immer eine schlagkräftige Truppe 

aufbieten konnten, das andere. 

Thorsten (7) und vor allem Ceddy (11) waren fester Bestandteil der 

"Fohlengang", sprangen immer ein, wenn Not am Mann war. Es bedurfte nur 

eines kurzen Telefongesprächs und die Mannschaft war komplett. 

Vielen Dank an die Ergänzungsspieler Lars, Danny und Tim. 
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3. Herren: 1. Kreisklasse 

Nachdem die Hinrunde nicht gut aussah für unsere dritte Herren und man 

sich mit 5-11 ernsthafte Abstiegssorgen machen musste, so konnten in der 

Rückserie Jakob und Ceddy in der Dritten gemeldet werden und konnten der 

Mannschaft um Mannschaftskapitän Totti und Tim Merhold regelmäßig 

aushelfen und letztlich gab es dann eine 13-3 Rückrunde – würdig eines 

Aufsteigers und Platz 2 in der Rückrundentabelle hinter den ungeschlagenen 

Adenstedtern.  

Beinahe hätte es tatsächlich noch zur Relegation gereicht – als Fünfter fehlte 

lediglich ein Punkt auf Platz 2. Besonders Tim Merhold tat es gut, dass er nun 

im unteren Paarkreuz spielen durfte und dort sein Spiel nachweislich 

verbessern konnte.  

Auch die Einsätze von Lars, Danny, Erik und Tim Coordes taten in der 

Rückrunde gut und insgesamt verbesserte sich die Einzelbilanz dramatisch auf 

36-23, zuvor 24-27 – die Doppel waren interessanterweise genau identisch 

bei 13 Siegen und 12 Niederlagen. 
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4. Herren: 3. Kreisklasse 

Nachdem wir in der Hinserie noch mit 13:1 die Herbstmeisterschaft holten, 

lief die Rückserie dann leider nicht mehr so erfolgreich und wir mussten uns 

mit dem 2. Platz in die Relegation begeben. 

Großen Dank an alle Ersatzspieler, die so zahlreich im Einsatz waren, dass wir 

auf dem Mannschaftsfoto eigentlich 13 Spieler hätten ablichten müssen. 

Die Relegation Samstag, den 04.05.2024 kann man dann eher abhaken. Nach 

einer knappen 5:7 Niederlage gegen Vechelde VI (mit Martin Deppner), war 

gegen Wedtlenstedt II leider die Power raus und mit 1:7 der Nichtaufstieg 

besiegelt. 

 

 



 

 9 

 

 

Relegation: 
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5. Herren : 4. Kreisklasse 

Die 5. Herren konnte in der 4. Kreisklasse Staffel B einen erfolgreichen 3. 

Tabellenplatz erringen. 

In die Saison 22/23 startete der TTC Berkum mit insgesamt 6 

Herrenmannschaften. Die 5. Herren starteten in der 4. Kreisklasse Staffel B. 

Da in der Aufstellung nur 3 Spieler tatsächlich spielten, wurde die Mannschaft 

tatkräftig von Spielern der 6. Herren unterstützt. Zu den etatmäßigen Spielern 

der 5. Herren gehörten Christian Prange, Reinhard Bollak und Marvin 

Wolters. Zusätzlich unterstützten 8 Spieler der 6. Herren abwechselnd die 5. 

Herren.  In der Hinserie konnten 5 der 8 Spiele gewonnen werden und der 

Abstand zu Platz 2 bestand nur aus 2 Punkten. Leider konnte der Erfolg der 

Hinserie in der Rückrunde nicht fortgesetzt werden und es gelangen nur 2 

weitere Siege aus den nächsten 8 Partien. Glücklicherweise war einer der 

Siege ein 6:3 gegen die Konkurrenz um Platz 3. Und mit der Punkgleichheit 

von 17:15 aber einem einzelnen Spielgewinn mehr, konnte sich die 5. Herren 

gegen TSV Hohenhamel II den 3.Platz auch in der Schlusstabelle sichern. 

Klarer Sieger der Staffel wurde MTV Stederdorf IV mit einen Punkteverhältnis 

von 30:2. Eine Erfolgsmeldung gab es am Ende der Saison noch. In der 

Abschlussrangliste der Staffel B wurde das Doppel Christian Prange / 

Reinhard Bollak mit einer Bilanz von 7:1 erfolgreichstes Doppel. 
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6. Herren : 4. Kreisklasse 

Die 6. Herren konnte in der 4. Kreisklasse Staffel A die Saison auf 

Tabellenplatz 7 abschließen. 

Die 6. Herren des TTC Berkums konnte in der Saison auf einen großen und 

motivierten Spielerpool zurückgreifen. Insgesamt kamen bei der 6. Herren 9 

Spieler zum Einsatz, von denen zusätzlich noch 8 in der 5. Herren Ersatz 

spielten. Die 9 eingesetzten Spieler in der Saison 23/24 waren Tim Rothes, 

Tim Coordes, Andreas Heuer, Friedhelm Prange, Marcel Heuer, Zehnya 

Chernov, Marco Kraas, Klaus Jose und Frank Stahl. Mit jeweils 2 Siegen in der 

Hinserie und 2 Siegen in der Rückserie wurde eine ausgewogene Saison 

gespielt. Aufgrund der Anzahl der motivierten Spieler konnte eine Vielzahl 

der Spiele mit mehr als 4 Spielern bestritten werden. Jeweils in der Hinserie 

und in der Rückserie gab es einen Doppelspieltag gegen Bierbergen. Parallel 

spielten dann Berkum 5. Herren und 6. Herren gegen Bierbergen 3. Herren 

und 2. Herren. Selbst an diesen Doppelspieltagen konnte die 6. Herren Ersatz 

für die 5. stellen und trotzdem ihre Spiele gewinnen. Interessant ist auch ein 

Blick auf die Doppel. In der gesamten Serie trat die 6. Herren mit 13 

verschiedenen Doppeln an. Ziel der nächsten Saison ist ein weiterer Schritt 

nach vorne in der Tabelle. 
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JUGEND 

1. Jugend: Bezirksklasse 

Herbstserie 

Die 1. Jugend mit Mats Söder, Jakob Wolff, Annika Schellhase u. Jarne 

Barkawitz versuchten sich in der Bezirksklasse.  

Klasse halten und so gut spielen wie es geht, waren die Vorgaben. Spannend 

auch wie Jakob mit der Materialumstellung zurecht kommt.  Von Rückhand 

glatt auf Noppe. 

 

Im ersten Spiel profitierten wir ein wenig von den krankheitsbedingten 

Ausfällen der Gäste. Im zweiten ging es munter weiter. Jakob bereitet seinen 

Gegnern mit der Noppe doch sehr sehr viel Probleme, Mats macht da weiter 
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wo er aufgehört hat und im Doppel sind die beiden jetzt eine Macht.. Jarne 

gewann ein Spiel und somit war der zweite Sieg eingetütet. Ab jetzt ging der 

Blick nur noch nach oben. Mats u. Jakob machen „ oben „ ein 4 : 0 , gewinnen 

beide Doppel und ein Punkt müssen Annika und Jarne beisteuern. Einfache 

Rechnung , aber super schwer umzusetzen. Doch Mats u. Jakob hauten mal 

so richtig einen raus. Beide  verloren kein einziges Spiel ; weder im Einzel 

noch im Doppel. Überragend; mehr ist dazu nicht zu sagen. Annika und Jarne 

sorgten dann  immer für den  „knock out „. Einmal schafften es die beiden 

nicht zu punkten und es kam zu einem Unentschieden. 

Ungeschlagen mit 11 : 1 Punkten wurden Mats , Jakob, Annika u. Jarne 

Meister in der Bezirksklasse. 

 

Das Mats u. Jakob ungeschlagen die besten Spieler waren und auch ebenfalls 

ungeschlagen das beste Doppel stellten ist einfach grandios. 
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Jugend : Bezirksliga 

Frühjahrsserie 

Bevor wir das Abenteuer „Bezirksliga“  in Angriff genommen hatten, gab es 

reichlich Diskussionsstoff, denn zum einen sind die Fahrten deutlich weiter, 

der Unterschied zwischen Bezirksklasse und Bezirksliga ist ähnlich groß wie 

zwischen 1. Und 2. Fußballbundesliga. Gerade im oberen Paarkreuz spielen 

schon richtige Raketen und da wir im unteren Paarkreuz eh nicht so 

aufgestellt sind ist die Bezirksliga eigentlich eine Nummer zu groß. 

Aber die Mannschaft entschied sich zu dem Schritt, noch ein Jahr 

Bezirksklasse macht keinen Sinn, mal gegen richtig gute Leute zu spielen ist 

mal was und der Lerneffekt ist ja auch nicht von der Hand zu weisen. Einzige 

Bedingung von Coach Peter: Selbst bei krachenden Niederlagen muss der 

Trainingseinsatz und die Moral stimmen. 

Alles klar Bezirksliga wir kommen. 

Im ersten Spiel gab es dann auch gleich die erwartete hohe Niederlage gegen 

den Topfavorit von GG Braunschweig, dafür konnten wir gegen die 

ersatzgeschwächte Mannschaft aus Göttingen gewinnen. Anschließend gab 

es eine völlig unnötige Niederlage und Headcoach Peter zog die Reißleine. In 

einem internen Mannschaftsgespräch machte er deutlich; 

- Wenn sich Trainingsbeteiligung gerade der Spieler im unteren 

Paarkreuz nicht ändert 
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- Wenn die sich die Vorbereitung zu den Punktspielen nicht ändert (bis 

5:00 feiern und um 11:00 Uhr zum Spiel) 

- Wenn sich die Einstellung in den Punktspielen nicht ändert 

- dann bin ich als Betreuer raus. 

Nach diesem Gespräch änderte sich die Einstellung der Mannschaft erheblich, 

nur die Trainingsintensität der beiden Spieler im unteren Paarkreuz war nach 

wie vor nicht bezirksligatauglich. 

Alle weiteren Spiele hat die Mannschaft immer eng verloren, Mats spielte 

sehr stark, Jakob klebte das Pech am Schläger zumal in dieser Liga die Gegner 

kein Problem mit einer Noppe hatten, Jarne spielte dafür mit seiner neuen 

Noppe gut, aber mit mehr Engagement hätte er viel für den Klassenerhalt tun 

können zumal Annika für die Bezirksliga einfach überfordert war. 

Mit 2 : 14 wurde die Mannschaft Tabellenletzter, aber mit einer besseren 

Einstellung hätte man locker fünf Mannschaften schlagen können.  

 

 

2. Jugend Kreisliga 

Herbstserie 

Die 2. Jugend spielte mit Yven Gaul, Leon Hinrichs, Jan Philip Friehe, Lennox 

Schreiber, Ibrahim Zaoui und Til Müller in der Kreisliga. 
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Da die Kreisliga immerhin die höchste Spielklasse auf Kreisebene ist und mit 

den starken Mannschaften aus Vöhrum und Woltwiesche ist ein 

Nichtabstiegsplatz das große Ziel. 

Mit zwei Siegen gegen Mehrum und Gadenstedt konnten die Jungs mit dem 

angestrebten drittletzten Tabellenplatz den Klassenerhalt erreichen. Leider 

konnte nur Jan Philip eine positive Spielbilanz aufweisen. Trotz der hohen 

Spielklasse und den starken Mannschaften ist noch eine reichlich Luft nach 

oben. 
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Frühjahrsserie 

Jan Philip, Yven, Leon und Dauerergänzungsspieler Lennox wollten auf jeden 

Fall in der Tabelle ein Stück nach oben rücken. 

 

Auf Grund der tollen Trainingsvorbereitung waren alle vier stark verbessert 

im Vergleich zur Herbstserie. Leider gab es dann gleich im ersten Spiel einen 

kleinen Dämpfer, denn das Unentschieden gegen Solschen war völlig 

vermeidbar. Doch dann lief es rund. 

Vier Siege, drei Unentschieden und mit nur einer einzigen Niederlage wurden 

die Vier Dritter in der Kreisliga. Ein winziges Pünktchen mehr und wir wären 

sogar Vizemeister geworden. 

Tolle Leistungssteigerung der kompletten Mannschaft. 
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3. Jugend 1. Kreisklasse:  

 Herbstserie 

Aufgrund ihrer guten Vorjahresergebnisse wurden: 

Janis Barkawitz, Joris Gille, Mattis Gaul, Mateo Dornelas – Klawitter . Joris 

Rühmann und Bennet Depenau  gleich in die 1. Kreisklasse eingestuft.  

Zum einen war die Klasse einfach zu hoch, zum anderen hielt sich der 

Trainingsaufwand bzw. die Motivation bei einigen massiv in Grenzen oder 

war einfach nicht vorhanden.  
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Leider drehte sich das Hamsterrad dann auch immer in die selbe Richtung. 

Gegen zu gute Gegner chancenlos, dadurch keine Motivation und dadurch 

lieber andere Hobby `s als Tischtennis. 

Ohne einen einzigen Punktgewinn wurden die Jungs abgeschlagen 

Tabellenletzter. hoffen das sie zur neuen Saison in eine Klasse eingestuft 

werden wo sie spielerisch hingehören. 

Trotz der vielen sportlichen Nackenschläge hörte keiner auf !! und  hoffen das 

sie zur neuen Saison in eine Klasse eingestuft werden wo sie spielerisch 

hingehören.  
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Für eine solch  tolle Einstellung kann man nur den Hut . 

 

Frühjahrsserie 

Durch unseren Neuzugang, Jakob Fischer , konnten wir diese neue 

Mannschaft , mit Lennox, Ibrahim und Til in der 1. Kreisklasse  melden. 

Die Vier legten dann auch gleich mächtig los. Angetrieben von dem 

überragenden Lennox (zweit bester Spieler der Staffel) eilten  sie von Sieg zu 

Sieg.   Aber auch die anderen Jungs   spielten eine super Serie. Ein 

Unentschieden und sechs Siege hatten sie auf dem Deckel und jetzt kam es 

im letzten Spiel zum großen Showdown gegen Woltwiesche. Wenn wir 

gewinnen werden wir  Meister. Die Vorzeichen waren klar und alle freuten 

sich auf ein tolles Endspiel. Doch dann kam um 15:30 die Hiobsmeldung. 

Lennox muss mit Grippe passen. Zum einen war die Motivation dann völlig im 

Keller und zum anderen ist Lennox kaum zu ersetzen. Wie es dann auch zu 

erwarten war haben wir das Spiel verloren und wurden mit einem winzigen 

Pünktchen Rückstand Zweiter. 

Ärgerlich, aber gegen Krankheit kann man nichts und als Tabellenzweiter in 

die Kreisliga aufzusteigen ist mehr als Trost genug. 
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 4. Jugend :  

Frühjahr 3. Kreisklasse 

Nach der doch frustrierenden Herbstserie schlugen Janis, Mattis, Mateo u. 

Bennet in der 3. Kreisklasse auf. Jetzt trafen die Vier auf gleichwertige Gegner 

und der Spaß sowohl die Motivation kehrten auch umgehend zurück. 

 

Mateo blühte förmlich auf (mauserte sich zu einem der besten Spieler der 

Staffel) aber auch die anderen Drei waren wieder mit einem ganz anderen 

Elan bei der Sache. 

Mit drei Siegen einem Unentschieden und zwei Niederlagen landete die 

Mannschaft auf einem guten 4. Tabellenplatz. Zwei Punkte mehr und wir 
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wären sogar Vizemeister. Spaß ist Trumpf und die Gang ist auf einem guten 

Weg.  

 

Herbst 4. Kreisklasse 

Abdelrahman Zaoui, Henry Skora, Bjarne Depenau, Sam Luca Weiß u. unser 

Neuzugang Emil Wesemann hatten es in der 4. Kreisklasse mir recht guten 

und wieder einmal mit viel älteren Gegnern zu tun. 

Gegen gleichwertige Gegner sprangen auch zwei Siege heraus, plus ein 

kampfloses Spiel  für uns, so dass die „Männer“ einen Mittelfeldplatz 

erreichen konnten 

Trotz des großen alters u. Größenunterschied steckten die Jungs den Kopf 

nicht in den Sand, kamen fleißig zum Training und verbesserten sich stätig.  
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5 . Jugend 4. Kreisklasse 

Emil, Henry, Joris, Sam Luca, Bjarne u. Abdelrahman mutierten vom 

Mauerblümchen zum Rockstar. Sie machten da weiter, wo sie in der 

Herbstserie aufgehört hatten. Sie eilten von Sieg zu Sieg, steigerten sich von 

Spiel zu Spiel und belohnten sich für die tolle Trainingsbeteiligung. Mit fünf 

Siegen und zwei Niederlagen wurden sie fantastische Vizemeister. 
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KREISPOKAL HERREN 

 

 



 

 27 

TEAMRUNDLAUF IN DER GRUNDSCHULE 

ROSENTHAL/SCHWICHELDT 

Auch in diesem Jahr führten der TTC Berkum mit der Grundschule Rosenthal 

– Schwicheldt den Rundlauf Team Cup durch. 

 

Die Regeln sind denkbar einfach, der Spaß der Kids riesengroß. 

Mit spielen durften die Jahrgänge der 3 . u. 4. Klassen, vier oder mit 

Ergänzungsspielern auch mehr Spieler/innen bilden eine Mannschaft. Die 

Mannschaft die gegen die gegnerische Mannschaft dreimal gewonnen hat, ist 

Sieger aus der Begegnung. Gespielt wird nach den bekannten Rundlaufregeln. 

Im Vorfeld stellten die Lehrer die Mannschaften zusammen, jede 
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 „Gang“ suchte sich einen witzigen „Namen“ aus und dann fiel der Startschuss 

kurz vor den Zwischenzeugnissen. 

In der 1 . u. 2. Stunde waren die 3. Klassen und er 3 u. 4. Stunde die 4. Klassen 

am Start. 

Mit ca . 40 Kinder pro Jahrgang platzte die Halle mal wieder fast aus den 

Mauern, für das Lehrerkollegium normaler Alltag, für die beiden TTCern 

(Peter Ellers und Peter Krätzig) die die Veranstaltung mit organisierten doch 

schon eine echte Hausnummer. 

Top vorbereitet ging es dann auch sofort los. „Die vier Anfänger“ spielten 

gegen „Die vier Talentfreien“ usw . Normalerweise ist es schon eine echte 

Aufgabe 40 Kids in der kleinen Halle bei Laune und vor allem 

Verantwortungsvoll zu betreuen. Aber die Girls und Boys waren so im Flow, 

unvorstellbar. Die Zeit verging wie im Flug, da wurde gejubelt, da 

mitgefiebert, selbstverständlich wurde sich auch geärgert, aber so viel Spaß 

so viel glückliche Gesichter sieht man selten. 

Ein toller Tag für die Kinder, für die Lehrer, für den TTC und für den 

Tischtennissport. Was will man mehr. 
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RUNDLAUFREGIONALMEISTERSCHAFT 

Endlich war es so weit. Die Sieger der 3. u. 4 Jahrgänge konnten unsere 

Schule bei den Regionalmeisterschaften in Vöhrum vertreten.  

19 Schulen mit 38 Mannschaften marschierten in die große Sporthalle in 

Vöhrum wie bei den olympischen Spielen ein. 

200 Kinder waren am Start !!! ,  die Fangruppen der Schulen  plus einiger 

Eltern und Großeltern bevölkerten die Tribüne und sorgten für richtig 

Stimmung und  die Jungs vom TTVN bauten ein bunten Tischtennisspielpark 

auf . Im Vorfeld hatten die vielen fleißigen Helfer und Organisator, Ralf 

Klemm vom KSB Peine, alles vorbereitet so dass der Rundlauf Cup fast 

pünktlich losgehen konnte. 

In Gruppen spielten die Mannschaften gegeneinander, es war ein riesiges 

Gewusel, die Schiedsrichter hatten alle Hände voll zu tun, aber Ralf Klemm 

und seine Mannschaft hatten alles toll im Griff. 

Wir landeten mit beiden Mannschaften im Mittelfeld und konnten bei der 

Siegerehrung nur ordentlich Beifall spenden. 

Mit Superlativen sollte man immer etwas vorsichtig sein, aber was in der 

Halle los war, wie toll und mit welch Begeisterung die Kids mitgemacht 

haben, was für eine Stimmung. 

Großartig, phänomenal Gänsehaut pur. 
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JUGEND KREISRANGLISTE 2024 

Bei der diesjährigen  Jugendkreisrangliste waren acht TTC er am Start. Ein 

bunter Mix aus „ Anfängern“ und „Profis „ nahmen die Hardcore Aufgabe ( 

Jeder gegen Jeden ) bei sommerlichen Temperaturen auf sich. 

Jugend 19 

In dieser Altersklasse waren wir mit Jarne, Jakob und Mats sehr gut vertreten.  

Jarne kommt mit seiner Noppe immer besser zurecht, hatte auch gute 

Chancen sich für die Hauptrunde zu qualifizieren, doch durch zu viel leichte 

Fehler vielleicht auch  zu wenig Training  machte sich Jarne eine bessere 

Platzierung zu nichte. Er gewann dann zwar noch die Trostrunde , aber mit 

Platz sieben kann er eigentlich nicht zufrieden sein. Auch Jakob mußte richtig 

Federn lassen. Er nahm die „ Noppe „ wieder weg und spielt mit beiden 

Seiten glatt. Solch Materialumstellung  ist für Tischtennisspieler wahnsinnig 

schwer  

( dauert ca . 6 – 12 Monate um das hinzubekommen) von daher war es klar 

das er mit den Top – Leuten nicht mithalten kann. Das Jakob nach drei 

Wochen Training mit der glatten Rückhand Sechter wurde  war völlig ok. 

Tendenz klar nach oben. So lag es nun an Mats sich für die nächste Runde zu 

qualifizieren. 

Das machte er mal wieder mit bravaur,  er 

musste sich nur seinem 

Dauerkonkurrenten , Len Hoppenworth , 

geschlagen geben. 

Jugend 15 

In dieser Altersklasse war nur Jan Philip 

Friehe dabei. Er musste sich nur einem 

dem Bezirksliga Spieler aus Vechelde 

geschlagen geben,  

für die restliche Konkurrenz war er dann 

zu stark.  
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Jugend 13 

Auch in dieser Klasse hatten wir mit Bjarne Depenau und Emil Wesemann 

zwei Jungs dabei. Mitspielen , Erfahrung sammeln und den einen oder 

anderen zu Satz oder sogar mal ein Spiel zu gewinnen  war die ausgegebene 

Defiese. 

Das klappte auch ganz gut, denn Emil wurde guter Siebter und Bjarne 

Zehnter. 

Jugend 11 

Mit Jakob Fischer spielt einer der 

talentiertesten Nachwuchsspieler im 

Kreis Peine bei uns. Zusammen mit einem  

Stederdorfer Jungen sind die beiden das 

Maß aller Dinge. Beide ungeschlagen 

mußte das letzte Spiel die Entscheidung 

bringen. In einem hervorragenden  Match  

, mit einem Herzschlagfinale, konnte der 

kleine TTC er den 5. Ten Satz für sich 

entscheiden und wurde Kreisrangliste der 

Jungen 11 für sich entscheiden. 
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Mädchen 11 

Endlich. Endlich war auch mal ein 

Mädchen für den TTC am Start. 

Jule Wesemann traute sich bei der 

Kreisrangliste mitzuspielen. Obwohl 

sie noch kein einziges !!! Punktspiel 

gemacht hat, spielte sie schon 

ordentlich mit. Zwar konnte sie 

noch kein Spiel gewinnen, aber da 

fehlt nicht mehr viel.  

Fazit 

Ganz erfreulich das wir in 

sämtlichen Altersklassen die für uns 

möglich sind Spieler/innen am Start 

hatten. Qualitativ können wir uns auch 

mit den starken Jugend 19 ern und dem kleinen Jakob Fischer sehen lassen, 

ganz toll das mit Jule endlich mal ein Mädchen wieder dabei ist und auch in 

den  anderen Altersklassen mit Jan Philip und Emil sind wir gut aufgestellt. 
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JUGENDVEREINSMEISTERSCHAFT 2024 

Mit sagenhaften 19 !! Teilnehmern starteten wir die diesjährige 

Jugendvereinsmeisterschaft. 

 

Vier Gruppen wurden gelost, die Favoriten gesetzt und los ging es. 

Die Gruppenspiele brachten naturgemäß keine  Überraschungen, denn dafür 

war der Leistungsunterschied zwischen den Spielern  

( Bezirksliga - 4 . Kreisklasse) einfach zu groß. Aber dennoch gab es gerade in 

den Gruppen harte spannende Matches bei den Spielern aus den unteren 

Mannschaften. 

In den Viertelfinalspielen 

 setzten sich die Spieler der 1 . Jugend mehr oder weniger problemlos durch. 

Nur Annika mußte bei ihrem hauchdünnen 3 : 2 Erfolg über Lennox mehr 

schwitzen als ihr lieb war.  
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In den Halbfinalspielen 

Kam es dann zum erwarteten Showdown der 1. Jugend.  

Mats - Jarne  

Sowie 

Jakob - Annika 

Jarne konnte Mats einen Satz abnehmen, aber für eine Überraschung reichte 

es dann doch nicht denn mit 3 : 1 zog Mats in das Finale ein. 

Auch im zweiten Halbfinale ließ Jakob nichts anbrennen und kam mit seinem 

glatten 3 : 0 Sieg über Annika seiner Favoritenrolle gerecht. 

Das Finale 

Jakob  - Mats 

war von allen vorhergesagt. Mats wollte seinen Titel verteidigen und Jakob 

wollte Revanche für das verlorene Endspiel vom letzten Jahr. 

Die Vorzeichen für ein tolles Endspiel waren also 

gegeben. 
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Wie sollte es zwischen den beiden auch anders sein, es war mal wieder super 

spannend,  hochklassig bis zum letzten Ball und selbstverständlich 

außerordentlich fair. 

Leider war das Fernsehen nicht dabei, dnn dieses Finale hätte es verdient. 

Mit 

9 : 11  /  11 : 5  /  13 :11/  7 :11  / 11 :6  

Drehte diesmal Jakob den Spieß um und wurde nach einem wahnsinnigem 

Finale neuer Jugendvereinsmeister des TTC Berkum. 

Das Spiel um Platz 3 möchten wir natürlich nicht unterschlagen. 

Annika   -  Jarne 

Vielleicht auf einem nicht ganz so hohem Niveua, aber mit Sicherheit genauso  

spannend. 

Mit 

11 : 7  / 9 : 11  / 7 : 11  / 6 : 11  / 11 : 9 

Wurde Annika 3.te bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften. 

Aber Schluß war noch lange nicht, denn es gab noch die Doppelkonkurenz. 

Die Paarungen wurden Leistungsgerecht ausgelost, so dass es immer fairen 

Spielen kam. 

Im Endspiel standen sich 

  Annika/ Mateo - Mats/ Janis 

Gegenüber. 

In vier Sätzen  

3 : 11/ 11:8/3:11/ und 7 : 11 
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Wurden Mats und Janis Doppelvereinsmeister. 

 

Aber Schluß war noch lange nicht, denn es gab die Siegerehrung mit den 

Pokalen und natürlich die obligatorischen Würstchen. 

Vielen Dank an alle , gerade an die Jungs für die es zum Pokal nicht gereicht 

hat. Ihr habt dazu beigetragen das wir einem solch tollen Tischtennis – Tag 

hier bei uns in der Halle erleben durften. 
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DINO CUP 2024 

Bei unserem Dino Cup dürfen nur die  Mädchen und Jungs mitspielen die 

noch kein einziges Punktspiel gemacht haben und nicht älter als 12 Jahre alt 

sind. 

 

Das trotz der sommerlichen Temperaturen 10 Kids am Start waren um ihr 

erstes großes Tischtennisturnier ihrer Karriere zu spielen war schon mal ein 

gr0ßer Erfolg. 

Zwei Gruppen wurden gelost , professionell wie bei der Fußball EM, und dann 

ging der Punk auch schon ab.  

Mit den Aufschlägen standen die Kids noch ein wenig auf Kriegsfuß  ( da 

wurde großzügig ein Auge zugedrückt), VH – Topspin war Mangelware und  

RH Bälle eher selten. Aber motiviert bis in die Haarspitzen, um jeden Ball 

wurde gekämpft , gelaufen , gefightet , gejubelt wie die „ Großen“ und auch 

die ein oder andere Träne wurde da schon einmal vergossen. Wen 
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interessiert es da noch ob ich einen Top Spin hinbekomme oder nicht. Das 

war beste Unterhaltung mit garantierter Gänsehaut. 

Es kamen aber auch schon ordentliche Ballwechsel zu stande und ab den 

Halbfinals war das schon ordentliches Tischtennis. 

Jule konnte sich ganz ganz knapp  gegen Vito mit 3 : 2 durchsetzen und 

Patrick gewann mit 3 : 0 gegen Nele. 

Das Finale: 

Vor dem großen Finale 

wurde eine Box wie bei 

den Profis aufgebaut, der 

Schiedsrichter mit 

Zählgerät war bereit und 

die Zuschauer wurden auf 

ihre Plätze gebeten. Vor 

ausverkauftem haus ging 

es dann los 

Jule  - Patrik 

Nervös wie zwei junge 

Wildpferde begannen 

beide ganz vorsichtig um 

dann richtig loszulegen. 

Beide schon mit guter Vorhand, auch die Aufschläge waren nicht von 

schlechten Eltern, so ging es immer hin und her. Den ersten Satz gewann Jule 

13:11; den zweiten Patrik mit 11 :7; den dritten wieder Jule mit 14 : 12; den 

vierten Patrik mit 13 :11; es knisterte förmlich in der Halle, an Spannung war 

dieses Finale nicht zu überbieten ( alle Zuschauer mit einem 

Herzschrittmacher wurden gebeten die Halle zu verlassen) und nun kam es 

zum alles entscheidenem fünften Satz. Die Führung wechselte ständig, es ging  

immer hin und her. Zum Schluss hatte Patrik mit 11 : 9 die Nase vorn. 

Ein ganz tolles, packendes Finale, superspannend mit einem überglücklichen 

Patrik und einer Jule die es genauso verdient gehabt hätte.  
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JUGENDBEZIRKSBEREICHSRANGLISTE 2024 

Für den sonst so Erfolgsverwöhnten TTC Nachwuchs lief es bei der 

Qualifikation zur Bezirksrangliste nicht so Rund. 

Einzig und allein konnte sich der kleinste und jüngste TTC er , Jakob 

Fischer , qualifizieren. 

Jugend 11 , also die jüngste Gang, machten an den Tischen mächtig 

Alarm. Was die besten elf Jungs aus dem Bezirk Braunschweig 

spielten war schon sehr gut. 

Aber Jakob ist ja nun auch kein schlechter und er legte gleich los wie 

die Feuerwehr. Die ersten drei Spiele gewann er, nach einer 

knappen Niederlage gab es wieder ein Sieg, doch dann gab es einen 

kleinen Einbruch. Zum einen warteten jetzt ebenfalls sehr starke 

Gegner, zum anderen war er Mental manchmal nicht ganz auf der 

Höhe, so daß er trotz wirklich tollen Ballwechseln immer ganz eng 

verlor. (Er war der Spieler mit den meisten gespielten Sätzen) . 

Nur gegen einen Gegner (er spielt im Landes und erweiterten 

Bundeskader) war Jakob chancenlos, alle anderen hatte er auf der 

Kelle. Mit ein wenig mehr Fortune´` und einem etwas besserem 

Nervenkostüm wäre ihm safe ein großer Coup gelungen. 

Aber mit 4 : 5 Spielen kann Jakob sehr zufrieden und richtig stolz auf 

sich sein. Wir sind es auf jeden Fall !!!! 
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VEREINSMEISTERSCHAFTEN 

Am letzten Trainingstag vor der Sommerpause führten wir bei subtropischem 

Klima unsere diesjährige Vereinsmeisterschaft durch. 

Obwohl viele Spitzenspieler aus erster und zweiter Mannschaft abgesagt 

hatten, waren dennoch  17  TTC er am Start.  In altbekannter Manier spielten 

wir mit einer QTTR Vorgabe .In Gruppen und dann im KO Modus ging es dann 

bis zum Finale weiter. 

Entweder lag es an dem enormen Flüssigkeitsverlust oder an der doch 

teilweise recht hohen Vorgabe , denn in fast allen Gruppen mussten einige 

Favoriten schon frühzeitig die Segel streichen. Für Fabian, Lars und Mats war 

dann auch schon nach der Gruppenphase schluß. Dafür verliefen die 

Viertelfinalspiele ohne Überraschungen. Für die einzige kleine Sensation 

hätte fast Marc gesorgt, denn er hatte den Spitzenspieler aus der 1. Herren , 

Marco , schon am Rand einer Niederlage, aber Marco  behielt die Nerven und 

setzte sich in fünf Sätzen durch. 

Die beiden Halbfinalspiele: 

  Marco  - Rainer 

 

  Peter  - Jarne 

Marco ließ nun gar nichts zu, mit seiner Noppe drückte er ein ums andere 

Mal die Bälle derartig auf den Tisch , dass Rainer nun gar keine Chance hatte. 

Im zweiten Halbfinale wollte es der „ Altmeister“ gegen den   

 „ Jungspund „ noch mal wissen. Fünf vor war schon eine echte Hausnummer, 

aber Jarne spielte auch einfach richtig gut. Er machte mit der Noppe keinen 

Fehler und griff mit der Vorhand ganz stark an. Für den Altmeister war der 

Traum vom Endspiel geplatzt. 

Das Finale: 

 

  Marco  - Jarne 
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Mit Marco musste man im Finale rechnen, aber das es Jarne , immerhin noch 

ein Jugendspieler, bis ins Finale geschafft hat war schon eine faustdicke 

Überraschung. 

Noppe gegen Noppe und sechs Punkte Vorgabe für Jarne. 

 

Das war nun auch für Marco kein Selbstläufer, zumal es Jarne verstand  

Marco`s  gefährliche Noppenbälle zu entschärfen.  Es war nun kein Finale für 

das Fernsehen da die Noppenspielweise nicht so attraktiv ist , aber spannend 

war es allemal. Marco spielte sicher wie die  „Bank von England „ und Jarne 

machte es schlau plus die Unbekümmertheit eines 15 jährigen. Es war auch 
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mit der Vorgabe ein Spiel auf Augenhöhe, bei dem sich dann im fünften Satz 

hauchdünn die Routine durchsetzte. 

 

Gratuliere dem neuen Vereinsmeister: Marco Gräber 
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Wie es sich bei großen Turnieren gehört, spielten wir natürlich auch eine 

Doppelkonkurrenz aus. Mit ausgelosten Paarungen (ein guter mit einem 

nicht ganz so gutem Spieler) ging es im einfachen KO System auch gleich zur 

Sache. Auch im Doppel ließ Marco nichts anbrennen und wurde mit Andreas 

„die Klinge“ Vereinsmeister. 

Gratulation an die beiden Doppelvereinsmeister:  

 

Andreas und Marco    
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GURKENPOKAL 2023 

Am Freitag, den 15.12.2023 kämpften wir wieder um den beliebten 

Gurkenpokal 
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In 2023 konnten sich mit Jarne und Mark, Vater & Sohn Barkawitz den 

Gurkentopf sichern! 
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SOMMERFEST * 70 JAHRE TTC 

Ein gelungenes Sommerfest in der Sandkuhle 

Alle fünf Jahre feiert der TTC Berkum sein Jubiläum mit einem Sommerfest in 

der Sandkuhle. Dieses Jahr stand das 70-jährige Bestehen des Vereins im 

Mittelpunkt. Ab 13 Uhr füllte sich das Gelände mit Leben und bot für jeden 

etwas. 

Attraktionen für Jung und Alt 

Die Hüpfburg war bei Familien 

mit Kindern besonders beliebt, 

während das Dosenwerfen den 

ganzen Nachmittag für 

Unterhaltung sorgte. An den 

Tischtennisplatten maßen sich 

Profis und Anfänger, und der 

Tischtennisroboter erfreute sich 

großer Beliebtheit. Für 

diejenigen, die es ruhiger 

angehen wollten, gab es reichlich 

Gelegenheit zum Plaudern bei 

Kaffee und Kuchen oder einem 

kühlen Getränk. 

Kulinarisches und Wetter 

Das sonnige und warme Wetter 

trug zum Gelingen des Festes bei. 

Für das leibliche Wohl sorgten 

Grillmeister Udo mit seinen Helferinnen Rita und Johanna, die Bratwurst, 

Steaks und Pommes anboten. Der TTC übernahm die Versorgung mit Kaffee, 

Kuchen und Getränken. 

Tombola als Höhepunkt 

Die Tombola erwies sich als heimlicher Star des Tages. Mit 50 attraktiven 

Preisen, darunter ein Hauptgewinn von 100 € Einkaufsgutschein, elektrische 



 

 47 

Geräte und viele nützliche Kleinigkeiten, war sie ein voller Erfolg. Klaus Jose 

verkaufte fast 400 Lose, die schnell vergriffen waren. 

Verlosung und Gewinner 

Um 17 Uhr fand, die mit Spannung erwartete Verlosung statt. Liza fungierte 

als Glücksfee, Erik moderierte, und Klaus überreichte die Preise. Besonders 

bemerkenswert war, dass der Hauptpreis an eine Familie ging, die nur ein Los 

gekauft hatte – und dieses wurde als letztes gezogen. 

Fazit und Ausblick 

Trotz einiger Gegenveranstaltungen war das Fest gut besucht, insbesondere 

von langjährigen Unterstützern des TTC. Die anwesenden Gäste genossen 

den Nachmittag in vollen Zügen und werden sicherlich in fünf Jahren 

wiederkommen, wenn das nächste Jubiläum ansteht.  

Ein wunderschöner Nachmittag endete so lebendig, friedlich und harmonisch, 

wie man es von der Berkumer Familie gewohnt ist. 

Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die mit uns den 70. Geburtstag 

gefeiert haben. Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Helfern und den 

großzügigen Spendern, die uns erneut fantastisch unterstützt haben.  

Eure Beiträge haben diesen Tag zu etwas ganz Besonderem gemacht.  

Vielen Dank! 
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KEGELN 2023 
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FAHRRADTOUR 

Die Fahrradtour ist wieder ein fester und gut besuchter Bestandteil im 

Terminkalender des TTC geworden. Verantwortlich dafür ist Organisator 

Klaus Jose mit seiner Meike 

und seiner Schwester Rita, die 

für ein hervorragendes 

Frühstück und nach der Tour 

für Kaffee und leckeren 

Kuchen sorgen. 

Die von Kai Klose 

ausgearbeitete Tour führte 

uns diesmal über´n Sundern 

nach Stederdorf, Wendesse, 

Abbensen und Oelerse nach 

Röhrse auf den Bauernhof 

von Hans-Werner Behrends. 

Dort findet auch immer das 

Namibia-Fest statt. 

In aller Ruhe genossen wir das 

ausgiebige Frühstück und 

bekamen auch noch einen 

Einblick in die Hofgeschichte 

mit Besichtigung. Am meisten 

angetan waren alle vom 

Holzfeuer-Backofenhaus mit 

Theke und Bierpreisen von 

anno dazumal. Leider war 

aber kein Fass angestochen. 

Danach ging es auf den kürzesten Weg zurück in die Berkumer Sandkuhle, wo 

schon Kaffee und Kuchen auf uns wartete. Es war wieder ein gelungener 

Sonntag, auch wenn manchem der Hintern ein bisschen weh tat.  
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Am 03.05.2024 fand in der Berkumer Sandkuhle die 

Jahreshauptversammlung des TTC statt. 

21 stimmberechtigte sowie 1 nicht stimmberechtigtes Mitglied waren 

anwesend.  

Wichtige Themen waren unter anderem die Planung des Festes anlässlich 

unseres 70-jährigen Jubiläums, die Neuwahlen eines Kassenprüfers und viele 

Punkte bei Verschiedenes, dieses Mal wurde die Versammlung etwas offener 

als sonst gestaltet. 

Für Speis und Trank war auch wieder gesorgt. Dieses Mal gab es einen 

leckeren Gyrosauflauf, gesponsort von Lars Hettwer und Christian Prange und 

von Udo Rabe vorbereitet. 
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TIPPRUNDE 2023/24 

Glückwunsch an Bernd Knopf, der den Titelverteidiger Jan Barkawitz knapp auf 

Abstand halten konnte. 

Auch wenn Bernd, mit seinen inzwischen 81 Jahren, den Noppenschläger an die 

Wand gehängt hat, zeigt er auch in der aktuellen Saison seine Fußball-Expertise 

und liegt auf dem zweiten Platz. 
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TTC – STORY 1988 

Was geschah im Jahre 1988 nach Christus? 

- Flugschaukatastrophe in Rammstein durch Zusammenstoß dreier 

Düsenjäger. 

- Geiseldrama nach Bankraub in Gladbeck. 

- Eine Boeing 747 stürzt nach Bombenattentat auf die schottische Ortschaft 

Lockerbie. 

- Tennisspielerin Steffi Graf gewinnt erstmals in Wimbledon. 

- Bayer Leverkusen gewinnt gegen den FC Barcelona den UEFA-Pokal. 

- Der DFB untersagt dem FC Homburg auf Spielertrikots für Kondome zu 

werben. 

- Der TTC Berkum geht ins 36. Jahr. 

Schwerer Schicksalsschlag für den TTC Berkum. Unser 1.Vorsitzende, Herbert 

Krumwiede, verstarb eine Stunde vor der Jahreshauptversammlung. Zum 

neuen 1.Vorsitzenden wurde vier Wochen später Heinz de Wall gewählt. 
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Leider konnte unsere 1.Herren diesmal den Abstieg nicht vermeiden. Nach 6 

Jahren in der 2.Bezirksklasse mussten sie absteigen. Nach einem 7:1 Start 

kam es knüppeldick. Frank Scotkiewicz gastierte schulisch bedingt von 

Oktober bis Februar in England und als Peter Krätzig sich im Punktspiel in 

Ölsburg noch einen Bänderriss zuzog, war die Saison gelaufen. Die beiden 

Ausfälle konnten durch unsere Zweite leider nicht kompensiert werden.  

 

Durch die vielen Spiele 

war die Reserve aber 

in Topform und errang 

den Meistertitel in der 

2.Kreisklasse. Erfolg-

reich waren Willi Kols-

horn 22:3, Heinz Coor-

des 14:12, Kai Scotkie-

wicz 18:3, Eberhard 

Bracke 14:9, Heinz de 

Wall 22:4 und Jürgen 

Dröse mit 22:9 Siegen. 

TTC Berkum II im Finale gegen Vallstedt vorn 

Im Tischtennis-Jubiläumsturnier des TSV Eixe 

hatten am Ende die Akteure des TTC Berkum II die 

Nase vorn. Sie schlugen die Drittvertretung von 

GW Vallstedt mit 5:3 und 13:7 Sätzen und 

sicherten sich damit den Pokal. Bester Spieler war 

Eberhard Bracke vom TTC Berkum, der für seine 

13:2 Siege ebenfalls einen Pokal in Empfang 

nehmen konnte.  

Im Halbfinale hatten sich die Berkumer mit 5:1 

gegen TTC Stedum I durchgesetzt. Vallstedt war 

nach einem 5:3 gegen TSV Meerdorf ins Endspiel 

vorgedrungen. 

Peiner Allgemeine vom 11.06.1987 

 

Die wieder gemeldete 3.Herren profitierte von der Hereinnahme der 

letztjährigen Jugendspieler. Auf Anhieb wurde die Vizemeisterschaft in der 

Aufbaustaffel erzielt. Lediglich wegen dem etwas schlechteren Satzverhältnis 

von 123:39 zu 124:35 mussten sie dem BW Schmedenstedt II den Vortritt 

lassen. Mit Dirk Buchholz 30:6 im oberen und Uwe Klose 21:3 im unteren 

Paarkreuz, hatten sie die besten Spieler in ihren Reihen. Außerdem spielten 

Horst-Dieter Brandes 7:6, Mirco Jose 17:12, Dieter Dröse 7:1, Jens Beyer 5:0 

und Frank Gieger 3:1. 

Unsere Damen wurden in die 1.Kreisklasse aufgestockt, erreichten aber auch 

dort wieder den 6.Tabellenplatz. Bei 8 Spielerinnen wurde kräftig 

durchgewechselt. Gespielt haben: Heike Stahl 6:6, Anni Peters 5:7, Carola 
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Bolte 9:11, Gitta Rode 3:13, Uschi Jose 1:4, Helga Kolshorn 1:9, Richarda 

Brandes 3:4 und Ulla Knopf als Neuling 0:3. 

Die Jugend musste neuformiert werden, da alle altersbedingt in den 

Herrensektor übertraten. Der Neubeginn in der 2.Kreisklasse war, mit dem 

Erreichen des 4.Platzes, als erfolgreich zu bezeichnen. Es spielten Sven Herwig 

21:5, Andreas 16:7 und Thomas Schnack 9:6, Thorsten Tessmer 8:5 und Jens 

Buchholz 1:4. 
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SCHLUSSWORT 

Liebe TTCer/innen, 

Liebe Freunde/innen aus Nah und Fern, 

Das Beste kommt zum Schluss, doch diesmal leider nicht, denn die 

36. Ausgabe der „Kelle" ist nun auch gleichzeitig die letzte. 

So einfach ist es nun wahrlich nicht, mich mit Leben zu füllen, mich 

herzustellen und dann auch noch in eure Briefkästen (heute 

elektronisch) zu bringen. Dafür brauche ich eine Menge kreativer 

Köpfe und viele fleißige Hände, die alle viel Herzblut und noch mehr 

Zeit haben. Diese Köpfe und Hände wurden in den vergangenen 

Jahren deutlich weniger, sodass ich mehr zur Last wurde als zur 

Freude beitragen konnte. So schade und traurig wie es nun ist, aber 

alles hat seine Zeit und meine ist nun vorbei. 

Bedanken möchte ich mich bei euch für euer Interesse an mir und 

eurem TTC, für eure Geduld und eure Nachsicht, für meine Fehler, 

die ich in den vergangenen 36 Jahren gemacht habe. 

Vielleicht sehen wir uns mal wieder, aber bis dahin wünsche ich 

euch allen eine gute Zeit. 

Eure 

Kelle 
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